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Liebe EWF-lerinnen und EWF-ler 

Fühlt ihr auch Freiheit? Im 
Vergleich zur Situation vor einem 
oder gar zwei Jahren, wo wir 

lockdown-mässig dazu gedrängt 
wurden, viel Zeit zu Hause zu 
verbringen, können wir uns dieses 
Jahr richtig schön frei fühlen! 

Und erfreulicherweise trägt unser 
Jahresprogramm mit dem umfang-
reichen Angebot an Wanderungen 
und Bergtouren diesem Umstand 
sehr gut Rechnung. Wir und die 

Tourenleitenden freuen sich auf 
eure zahlreichen Teilnahmen! 

Sorge tragen sollten wir den vielen 
anderen SVSE-Sportarten. Dass die 
Volleyball-Meisterschaften mangels 
Anmeldungen nur an einem Tag 
stattfand, hat wohl auch mit 
Pandemie-Lethargie zu tun. Helft 

mit, diesen Trend zu brechen! 
Möglichkeiten dazu gibt es viele. 
Ihr findet ihr auf Seite 20 ein paar 
gute Ideen.  

Beachtet ganz 

aktuell die 
Ausschreibung zum 
SVSE-Event auf 
Seite 5. Meldet euch 

noch heute bei Dario Huber - als 
Gruppe oder Einzelperson. Dario 
nimmt noch bis 31. Mai 2022 
Anmeldungen entgegen. 

Auf, dass auch diese EWF-Zitig 
euch wieder viel Erinnerungen, 
Inspiration und Schwung bringen 
möge! 

Viel Spass beim Lesen 

Andreas Leonhardt 
EWF-Präsident 
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EWF-PräsiTour 1.-3. Juli 2022 (Fr-So) 
Diese Tour wird tierisch: Wir überqueren den «Aff» und viele «Hängste». 

Wir überwinden viele Höhenmeter, durchqueren tolle Karstgebiete und 

haben herrliche Aussichten - auf dem Weg vom Entlebuch zum Thunersee. 

Programm:  

1. Tag: Von Flühli LU über die Schrattenfluh nach Schangnau. 
 Treffpunkt: 08.52 Uhr Flühli LU, Hirsegg 

 Bergtour: 16km,  1400 Hm, ca. 7 h 

       Übernachtung im «Löwen» Schangnau  www.loewen-schangnau.ch 
 Mehrbett-/DZ/EZ (Übern. & Frühstück: CHF 50.- bis 84.- pro Person) 

2. Tag: Von Kemmeriboden über Hohgant nach Eriz. 
 Treffpunkt: 07.54 Uhr Kemmeriboden 
 Bergtour: 17km,  1600 Hm, ca. 7 ½ h 

 Übernachtung im «Schneehas», Innereriz  www.schneehas-eriz.ch 
 Mehrbett- & DZ (Übern. & Frühstück:  CHF 30.- bis 50.- pro Person) 

3. Tag: Über die «Sieben Hängste» zum Niederhorn, teilweise weglos. 
 Bergtour: 15km,  1700 Hm, ca. 8 h 

Nachtessen im Gasthaus, Zwischenverpflegung aus dem Rucksack.  

Bei zweifelhafter Witterung Ersatzrouten. 

Auskunft und Anmeldungen bis 17.6. an:  
praesident@ewf-herisau.ch oder 051 282 72 40  
 Platzzahl beschränkt wegen Übernachtung. 

 Teilnahme nur an einzelnen Tagen möglich (z.B. nur 1./2. oder nur 2./3.). 
 Bei Anmeldung Übernachtungswunsch (Mehrbett/DZ/EZ) angeben. 

Mehr Details findest du unter: www.ewf-herisau.ch   
 

Andy Leonhardt 

Tourenleiter & Präsident EWF Herisau 

http://www.loewen-schangnau.ch/
http://www.schneehas-eriz.ch/
mailto:praesident@ewf-herisau.ch
http://www.ewf-herisau.ch/
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Am 10. Sept 2022 findet in Bern der SVSE-Event statt 

An diesem Plauschturnier können wir unser Geschick in  

4er bis 6er-Teams mit verschiedenen Ballsportarten zeigen (Volleyball, 

Unihockey, Badminton,…) 

Zudem gibt’s die Möglichkeit, sich an der Kletterwand zu messen! 

Kosten pro Person nur CHF 20.- (Mittagessen inbegriffen) 

 

Wer von euch ist auch dabei?  

Noch bis zum 31. Mai 2022 sind Anmeldungen möglich. 

Für den EWF Herisau koordiniert Dario Huber die Anmeldungen. So 

kannst du dich problemlos auch als Einzelperson bei Dario Huber melden. 

Melde dich also noch heute bei Dario an:  

volleyball@ewf-herisau.ch 

 

«Go EWF, go, go, go!!» 

mailto:volleyball@ewf-herisau.ch
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   38.Plausch-Schiessen in Gossau SG 

Samstag, 13. August 2022 

 

 

 

 

 

Liebe EWF-Mitglieder 

Wir freuen uns, Euch auch dieses Jahr zu unserem                  

38.Plausch-Schiessen einladen zu dürfen. Natürlich sind wie immer 

Mitglieder, Angehörige und auch Gäste herzlich willkommen.  
 

Datum Samstag, 13. August 2022 

Zeit 10.00 – 13:30 Uhr 

Ort Kleinkaliber-Schiessstand Espel, Gossau SG 

Festwirtschaft mit Getränken und Grill ist vorhanden. 
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Der Schiessstand wird wie folgt 

erreicht: Von Gossau Richtung 

Flawil bis nach der Haslenmühle. 

Dann nach links abbiegen 

(Wegweiser: Altersheim Espel). 

Zirka 1 km auf dem Strässchen 

bleiben, nach dem 

Bahnübergang rechts ist der 

Schiessstand in Sicht.  

Zu Fuss vom Bahnhof Gossau 

ca. 40 Minuten. 

 
 

Programm: Probe 5 Schuss - Wettkampf 10 Schuss Scheibe A 10 

 

«Doppel»: Fr. 15.-- inkl. Munition 

 

Waffen: Die Kleinkaliberwaffen werden zur Verfügung gestellt. 

Vorkenntnisse im Schiessen sind nicht erforderlich. Es 

stehen geübte Schützenmeister zur Verfügung. 

 

Distanz: 50 m / liegend aufgelegt 

 

Ranglisten: werden auf der Homepage veröffentlicht. 

 

Auszeichnung: Alle erhalten einen Erinnerungspreis 

Bewirtung: Wir betreiben auch in diesem Jahr eine kleine Festwirtschaft 

beim Schiessstand. 

Versicherung: Der EWF haftet nicht für allfällige Unfälle. Für Kinder    

sind die Eltern verantwortlich. 

    Der Vorstand wünscht: 

Guet Schuss und viel Vergnüege 

Bahnübergang 

Schiessstand Espel 
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SVSE-Delegiertenversammlung  

am 19. November 2022 in Wattwil 

Die diesjährige SVSE-Delegiertenversammlung findet am Samstag, 19. 

November 2022 im Thurpark Wattwil statt.  

Sie wird vom EWF Herisau mitorganisiert. 

Die Organisation übernimmt der EWF-Vorstand. Als OK-Präsident amtet 

Andreas Leonhardt; Organisation, Koordination mit dem Verband und 

Kasse wird durch Heiri Güttinger sichergestellt; Heidi Diem wird im 

Einsatz sein für die Ausgabe der Festkarten. Weitere Unterstützung durch 

EWF-Mitglieder ist nicht nötig. 

Als EWF-Mitglied bist du herzlich eingeladen, an der Delegierten-

versammlung teilzunehmen. Die Versammlung beginnt um 9 Uhr und 

dauert bis ca. 16 Uhr. Die Festkarte kostet CHF 55.-, inbegriffen sind 

Kaffee/Gipfeli zur Begrüssung, Apéro und das Mittagessen (exkl. 

Getränke). 

Bist du dabei? Melde dich bis spätestens Ende September 2022 an beim 

EWF-Präsidenten, Andreas Leonhardt, praesident@ewf-herisau.ch, damit 

du rechtzeitig die Detailinfos erhältst. 

 

 
SVSE-Delegiertenversammlung vom 20.11.2021 in Münchenstein (BL) 

mailto:praesident@ewf-herisau.ch
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12. Januar      Skitour Tanzboden 
           Mit 18 Teilnehmern Tourenleiter Ruedi Flachmüller 
Wetter:         schön 
 
Nach dem Aufstieg zum Nestenberg, und weiter über unt. und ob.  
Abschlagen, Buechschittli zum Gipfelkreuz Tanzboden. Dank gemütlichen  
Aufstiegstempo erreichten alle nach 3h den Gipfel. Im Rest. Tanzboden  
könnten wir uns alle mit Speis und Trank stärken, bevor es auf die  
schöne Abfahrt ging. Bei idealen Bedingungen und super Pulverschnee  

genossen wir die Abfahrt.  
 
     
16. Januar     Skitour Gulmen 
           Mit 5 Teilnehmern Tourenleiter Thomas Zehr 
Wetter:  schöner Sonnenschein und blauer Himmel 
 

Da die Schneeverhältnisse 
beim Lütispitz nicht so gut 
waren, entschied ich mich 
für eine Skitour zum 
Gulmen. So stiegen wir von 
Stein über die Vordere Höhi 
zum Gipfel. Hier genossen 
wir die Gute Fernsicht und 
die mitgebrachte 
Verpflegung. Nach einer 
kurzen Abfahrt erreichten 
wir die Kuhstallbeiz wo es  

einen feinen Hüttenkafi gab. Doch bevor es auf die letzte Abfahrt 
ging, mussten wir noch mit den Fellen ca. 20 min durch den Wald  
aufsteigen. Diese genossen wir bei feinstem Pulverschnee dann  
besonders.  
 
19. Januar     Skitour Appenzellerland 
           Mit 5 Teilnehmern Tourenleiter Beat Frei 
Wetter:  schön und relativ warm 
 
Wir starteten in Zweibruggen bei Gais. Beim Start hatte es sehr wenig  
Schnee und so mussten wir auch manchaml über wiesen gehen. Nach gut  
1 1/2h waren wir beim Gäbris. Nun starteten wir die Abfahrt zur  
Kriegermühle hinunter. Und stiegen dann zur Hohen Buche hinauf. Darauf  
folgte noch die letzte Abfahrt nach Speicher.   
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20. Januar     EWF Jass in Frauenfeld 
           Mit 22 Teilnehmern (am Turnier teilgenommen: 20) 
 
Leider war das Wetter nicht allzu 
gut, und wir haben auf den 
Morgenspaziergang verzichtet, 
und uns direkt zum Mittagessen 
getroffen. 
Nach dem Essen und einigen 

Erklärungen vom Organisator, 
ging es endlich los. Nach dem 
Turnier, wurde noch rege weiter 
gejasst. 
Der diesjährige Sieger Büchler 
Niklaus holte sich den Sieg mit 
dem neuen Rekordresultat von 
2210 Punkten. 
 
 
28. Januar     Skitour Kronberg zum 1. 
           Mit 3 Teilnehmern Tourenleiter Hermann Haas 
Wetter:  bedeckt weinig Sonnenschein 

 
Um 10 Uhr begannen wie den 
Aufstieg vom Golfplatz Gonten 
Richtung Hinterkau, nun weiter 
über die Chlepfhütte zur 
Scheidegg. Nach einem kurzen 
Abstieg ins Tobel mit 
wiederaufstieg zur Wartegg und 
den Alphütten von Studen dem 
alte Skiliftgebiets Studenlift auf 
die Gipfelkette und dann dem 
Grat folgend zum Gipfel. nun 
verpflegten wir uns im 
Restaurant, bevor die schöne 
Abfahrt über die Scheidegg, bis   

zur Chlepfhütte wo wir die präparierte Unterlage verlassen, und fuhren  
mit Vorsicht über die teils unvorsehbare Schicht- und  
Schneebeschaffenheitswechsel innerhalb der Schneedecke nach  
Gontenbad.    
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7. Februar    Skitour Piet – Pfannenstöckli - Rütistein 
           Mit 4 Teilnehmern Tourenleiter Stefan Signer 
Wetter:  schön 
 
Wir sterteten unser Tour bei der Talstation Weglosen. Nach einem kurzen  
steilen Anstieg, gelangen wir auf eine Waldstrasse, bei Gruebi verlassen  
wir die Strasse und erreichen die Sattlerhütte. Jetzt steigen wir weiter am  
Fusse des Schüllbergs und erblicken schon bald unser Tagesziel. Schon  
bald stehen wir auf  

dem 1965m hohen  
Piet. Nach dem  
Mittagessen, folgte die  
erste Abfahrt und  
schnell sind wir bei den  
Hütten von  
Hinterhofen. Jetzt  
gelangen wir in  
gemächlicher Steigung  
zum Pfannenstöckli  
1854m. nach einer kurzen schlussfahrtmit den Fellen an den Skiern,  
steigen wir unserem letzten Ziel dem höchsten Punkt des Tages 2025m  
hohen Rütistein entgegen. Bei gutem Pulverschnee legen wir die Letzten  
Spuren dieses Tages in den Schnee.  
 
 
 
13. Februar    Skitour Sonnenhorn 
           Mit 10 Teilnehmern Tourenleiter Thomas Zehr 
Wetter:  Kaiserwetter den ganzen Tag 

 
Mit der Bahn ging es hoch zum 
Weissenberg 1255m. Hier ging es 
gleich steil los bis Weiden. Über 
Bärenboden zum P.1903m und in 
einer grossen Mulde immer steiler 
werdend langsam dem Gipfel 
entgegen. Mit den Harscheisen und 
diversen Spitzkehren, konnten alle 
den im steilen Gipfelhang ohne 
Probleme bewältigen. Auf dem 
Sonnenhorn P.2321m bot sich eine 
herrliche Rundumsicht.  
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Nun genossen wir die Abfahrt Richtung Norden, wo alle noch super  
Pulverschnee fanden, und wir bis an den Dorfrand von Engi  fahren  
konnten. 
 
 
19. Februar    Klubrennen in Unterwasser 
            
Bei leider etwas feuchten und nebligen Wetter trafen sich 30 Teilnehmer 

für unser diesjähriges Klubrennen. Es wurde wieder um Hundertstel 
gekämpft, und so wurde am Nachmittag beim Rangverlesen Judith Gmür 
zu unserer neuen Klubmeisterin vor Ursina Hueber gekürt. Bei den 
Kindern Midis, standen alle 
Hueber Kinder auf dem 
Podest Madlaina als erste 
gefolgt von Gian und 
Curdin. Bei den Midis holte 
sich Aaron Schmid den Sieg 
vor Silvan Knaus.  
Bei den Herren holte sich 
Werner Huber vor Dario 
Huber den Sieg. Und bei 
den Halblitern gewann Heiri 
Güttinger vor Edi Gubler 
und Ruedi Bernath. 
Herzlichen Dank an alle 
Teilnehmer und Helfer.  
Bis zum nächsten Mal.  
 Das 82. EWF-Klubrennen findet am So, 19. Februar 2023 statt. 

 
 
26. Februar    Skitour Gluristal P. 2045 (statt Firzstock) 
           Mit 7 Teilnehmern Tourenleiter Stefan Signer 
Wetter:  anfangs leichter Schneefall und neblig, später sonnig 
 
Wir startetet bei der Talstation am Iltios, und steigen zwischen  
Spennwald und vorderer Herrenwald hoch und vorbei an Sellamatt zum  
Zinggen. Weiter im frischen Pulverschnee via Hinterlücheren, Gluris und  
Schären. Den Schlusshang in der Scharte zwischen Schibenstoll und  
Hinterrugg meisterten alle problemlos. Leider blieb uns der Tiefblick  
wegen einer Nebelschwade zum Walensee versperrt.  
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Nach einem kurzen 
Gipfelhalt, machten wir 
uns für die Abfahrt 
bereit, und bei bestem 
Pulverschnee zogen wir 
unsere Spuren in die 
Hänge bis zu den 

Hütten von 
Hinterlüchenen. Und 
dann der Skipiste bis 
hinunter ins Tal. 

 
 
2. März     Schneeschuhtour Frümseltal 
           Mit 3 Teilnehmern Tourenleiter Werner Bondt 

Wetter:  Sonnig 
 
Um 10 Uhr starteten wir bei der Alp Sellamatt. Auf dieser Höhe hatte es  
genügend Schnee, und auf  
festgepressten Schnee ging es  
im zügigen Tempo Richtung  
Thurtalerstofel. Wir waren  
völlig allein unterwegs, und  
genossen die Aussicht. Die  

Südhänge im Toggenburg  
waren weit hinauf grün. Im  
weiteren Aufstieg wurden die  
Schneebedingungen immer  
besser. Um Halb Eins  
erreichten wir die markante  
Kante im Sattel zwischen Brisi  
und Frümsel, und genossen  
die Aussicht auf den  

Walensee und die Bergkette  
Richtung Süden. Nach einer guten Stunde gings wieder hinunter, auf dem  
Rückweg am Fusse des Brisi und Zuestoll, hatten wir noch schönen  
Pulverschnee. 
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6. – 12. März Skitourenwoche in Splügen  

den Tourenbericht könnt Ihr auf unserer Homepage nachlesen.  
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24. März     Wanderung Himmelnahes Baselbiet 
           Mit 11 Teilnehmern Tourenleiter Rolf Allensbach 
Wetter:  Traumhaft schön 

 

Da das Waldenburger 

Bähnchen rundum 

erneuert wird, chauffiert 

uns der Bahnersatz-Bus 

zu unserem Ausganspunkt 

Oberdorf BL. Nach einer 

kurzen Einlaufphase 

meistern wir in knapp 2 

Stunden die ersten 500 

Höhenmeter bis zur 

Lauchenflue, 

Aussichtspunkt und 

Bunkerkanzel aus dem 1. 

Weltkrieg. Weiter geht es über die Geissflue nach Ober Bölchen. 

Wir treffen auf Marianne und Walter, in einer leicht verkürzten Variante 

von Eptingen her kommend. An Unter Chall, Ober Chall und Belchenflue 

vorbei gelangen wir zur Bergwirtschaft Dürstel. Hier stillen wir unsern 

Durst und lassen den Tag ausklingen. Die restlichen 25‘ bis nach 

Langenbruck nehmen wir mit Leichtigkeit. 

 

6. April      Skitour Schilt 2299m  
           Mit 6 Teilnehmern Tourenleiter Stefan Signer 
Wetter:  leicht bewölkt und warm 
 
a der Skilift Schilt bereits Saisonende hatte, stiegen wir mit gerade noch  
genügend Schnee Richtung Schilt. Via Naturfreundehaus Fronalp und  
dem Winterwanderweg weiter zu den Hütten von mittlerer Staffel.  
Normalerweise erspart man sich diesen Aufstieg mit dem Lift. Frisch  
gestärkt laufen wir weiter über Chlusen und Färiboden der Sonne  

entgegen. Nach weiteren ca. 45 min in etwa dem Wanderweg entlang  
erreichen wir den Gipfel. Obwohl bedrohliche Neblschwaden  
umherziehen, zeigen sich Tödi und Glärnisch im frischem weiss, während  
weit unten in der Linthebene der Frühling Einzug hält. Nun freuten wir 
uns auf die Abfahrt und wider erwarten, war die Schneequalität über die 
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ersten 600 m besser als erwartet bevor es dann wieder schwer und nass 
wurde. Im Naturfreundehaus genossen wir noch eine Einkehr und freuten 
uns über eine geglückte Ersatztour.   
 

12. April      Wanderung Augwil – Petersboden - Bülach 
           Mit 11 Teilnehmern Tourenleiterin Heidi Wäckelin 
Wetter:  schön 

 
In Augwil ange-
kommen wanderten 
wir in einer leichten 
Steigung hinauf zum 
Waldrand. Auf gera-
den Wegen weiter 
über Aussenhöfe von 
Lufingen bis zur De-
ponie. Dort sahen wir 
den eindrücklichen 

Baumaschinen zu wie sie die Abfallberge bearbeiteten. Mit Sicht auf das 
Embrachtal  marschierten wir weiter, und vor Eschenmosen hatten wir 
unsere Mittagsrast. Weiter zum Aussichtspunkt Petersboden wo wir die 
Aussicht ins Glattal genossen. Und vom Aussichtsturm hatten wir eine 
schöne  
Aussicht die aber leider nicht so klar war, da wiedermal Saharastaub in  
der Luft lag. Nun ging es nur noch abwärts nach Bülach und dort  
genehmigten wir noch unseren Schlussdrunk. 
 

29. April     Wanderung vielfältige Schönheit im Südthurgau 
Mit 14 Teilnehmern Tourenleiter Oskar Frigg 

Wetter: schön 
 
Vom Bahnhof Sirnach starteten wir zuerst dem Bahntrasse entlang bis  
Breitholz. Durchs leicht ansteigende Bachtobel, wanderten wir dem  
Waldrand entlang Richtung Steinbruch und Luttenberg. Nach Wies  
Ging es weiter der Krete entlang nach Vogelsang, und nach  
Haushalden, Bernhardsriet zum Hackberg. Nun wanderten wir nach der  
Mittagspause weiter hinunter nach Balterswil. Jetzt führte uns der  
Waldlehrpfad hinauf nach Loh, und dann noch bis zur Bahnstation  
Guntershausen.    
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Bericht Wintersport SM 2022 Crans Montana 

Mittwoch 16. März Am Mittwoch startete die SM sozusagen mit dem 

Nachmittags-Riesenslalom auf der Piste National, wo am Donnerstag und 

Freitag auch die Rennen der Schweizer Meisterschaft stattfanden. Die 

Luft war schon die ganze Woche mit Saharastaub gesättigt, so dass die 

Sonne gar nicht richtig zum Vorschein kam. Auch die Nächte waren 

dadurch nicht klar, was zur Folge hatte, dass die Piste nicht hart wurde. 

Die Piste war an diesem Nachmittag aus diesem Grund sehr 

herausfordernd. Für den EWF standen mit Lise, Edwin, Dölf und mir, 4 

Fahrer am Start. Wobei um es vorwegzunehmen, ich mich gleich im 

ersten Lauf verletzte und die Rennen demzufolge schon vorbei, bevor es 

richtig angefangen hatte. Dölf erreichte die zweitbeste Tageszeit, Lise 4. 

und Edwin 5. fuhren vorsichtig und nutzten das Rennen als Training für 

den nächsten Tag! 

Donnerstag 17. März Der Riesenslalomhang präsentierte sich etwas 

kompakter als am Vortag, da es durch die Nacht doch ein bisschen 

angezogen hatte und die Startzeit um 10:00 Uhr um einiges früher war. 

Es herrschten faire Bedingungen, so dass beide Läufe ohne grosse 

Unterbrüche durchgeführt werden konnten. Dölf fuhr zwei starke Läufe 

und entschied dieses Rennen für sich. Sigi hatte im ersten Lauf einen 

zeitraubenden Fehler zu verzeichnen, was ihn die Podestträume bei den 

Herren 4 vergessen liess. Lise klassierte sich als 8. und Edwin als 7. 

Unser Neuling an der SM Patrick Erismann schied leider nach einem guten 

ersten Lauf aus, schade! Trotzdem reichte es noch mit 4 klassierten 

Fahrern zur Gruppenwertung auf Rang 5. 

Freitag 18. März Am Freitagvormittag ist traditionsgemäss der Slalom. 

Zum Glück war die Piste noch ein bisschen besser als am Donnerstag. 

Dölf fuhr wiederum mit Tagesbestzeit über die Ziellinie, war also alles 

angerichtet und beste Aussichten, um den Meistertitel in der Dreierkombi 

zu holen. Auch Sigi und Patrik standen im Slalom mit guten Leistungen 

auf dem Podest. Lise und Edwin konnten die Ränge vom Vortag 

wiederholen. 

Am Nachmittag stand wie gewohnt der Staffellauf auf dem Programm. 

Für diesen reisten noch zusätzliche EWF Sportler ins Wallis. Bettina und 

Jaël Dietrich, sowie Ueli Schürmann unterstützten uns in der Staffel. 

Durch meinen verletzungsbedingten Ausfall konnten wir leider keine reine 

EWF Herrenstaffel stellen. Remo Ruckstuhl vom ESC Winterthur bot sich  
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an meinen Part zu übernehmen, damit die EWF-Männer wenigstens auf 

der Mixed Rangliste aufgeführt war. Aufgrund des sehr warmen Wetters 

mussten die Langlaufrennen auf Chezeron ausgetragen werden, was viel  

Anstrengung bedeutete, auf einer Höhe von rund 2000 müM. Bei den 

Frauen stellte der EWF gar die einzige Staffelmannschaft und konnte 

somit ohne Probleme gewinnen. Herzliche Gratulation für diesen Einsatz! 

Auch die Herren waren sehr erfolgreich, auch sie waren die schnellsten in 

der Mixedkategorie, bravo!                    

Samstag 19. März Zum Schluss, wie immer der Einzellanglauf, der mit 

Riesenslalom und Slalom zur Dreierkombination zählt und zugleich den 

Schweizermeistertitel bedeutet. Die Spur war sehr hart und mit den 

giftigen Abfahrten für einige sehr herausfordernd. Die Ausgangslage für 

Dölf sehr gut, die Konkurrenz aber stark und von den alpinen Bewerben 

her hart auf seinen Fersen. Alle gaben ihr Bestes und schauten auch hier 

gute Resultate heraus! Jaël gewann bei den Damen Junioren und Bettina 

erreichte den zweiten Platz bei den Damen II. Lise liess den Langlauf aus, 

weil es ihr mit dieser harten, schwierigen Spur zu gefährlich war. Diesen 

Entscheid finde ich sehr vernünftig! Bei den Herren waren Dölf, Ueli und 

Edwin im Einsatz. Dölf lief ein gutes Rennen auf Rang 5 und verlor ca. 1.5 

Minuten auf seinen stärksten Widersacher Beni Tresch, ob das wohl 

reichen würde für den Titel, sollte sich erst am Abend bei der 

Rangverkündigung zeigen. Ueli zollte auch etwas den schwierigen 

Bedingungen Tribut. Er klassierte sich ausnahmsweise nicht auf dem 

Podest und wurde Sechster. Edi hatte sich mit den Runden verschätzt 

und lief eine Runde zu früh ins Ziel, konnte deshalb nicht gewertet 

werden.  

Am Abend auf dem Dorfplatz dann das Rangverlesen der 

Dreierkombination, das mit Spannung erwartet wurde. Bei den Damen 

war die Sache klar, denn Larissa Hofer zeigte in allen Disziplinen 

konstante Leistungen und gewann souverän. Bei den Herren war es wie 

oben erwähnt sehr knapp und es bestätigte sich dass es für Beni Tresch 

nach sovielen Podestplätzen auf dem Zweiten und Dritten Platz endlich 

für den Titel gereicht hatte. Herzliche Gratulation! Dölf wurde also 

Zweiter und konnte seinen Titel von 2020 nicht verteidigen. Der zweite 

Platz verdient aber genauso meine Hochachtung, bravo Dölf! Weil bei der 

Planung noch nicht bekannt war, wie sich die Coronasituation entwickelt, 

wurde keine Skichilbi geplant. Trotzdem in der entspannten Situation zur  
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Folge trafen sich sehr viele 

am Abend im Amadeus 

und feierten mit vielen 

anderen einen gemütlichen 

und lustigen 

Schlussabend. Es war eine 

gelungene Meisterschaft 

mit vielen schönen 

Momenten, wo man sich 

wieder einmal 

ungezwungen frei 

Bewegen und Unterhalten 

konnte! Vielen Dank den 

Organisatoren und den vielen Helfern für den grossen Einsatz!  

i.V. Sportverteter EWF Werner Huber 

 

 

         Zum vormerken   
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SVSE-Anlässe 2022 

In den nächsten Monaten stehen viele spannende Aktivitäten auch ausserhalb des 

EWF-Jahresprogramms an. Als EWF-Mitglied bist du an allen SVSE-Anlässen 

teilnahmeberechtigt. Anmeldungen dazu sind künftig direkt über www.svse.ch 

möglich. Falls du dich anmelden willst, dies jedoch nicht funktionieren sollte, so melde 

dich bei einem EWF-Vorstandsmitglied oder unter info@ewf-herisau.ch. 

Weitere Infos unter www.svse.ch/events 

Für die Radsportlerinnen und Radsportler gibt’s am  

Samstag, 2. Juli 2022 die SVSE-Rad-Meisterschaften  

in Kaisten 

Vom 5.-8. September 2022 stehen die SVSE-Biketage im 

Goms auf dem Programm 

 

Für den SVSE-Event in Bern vom 10. Sept. 2022 sind 4er bis 

6er-Team aufgerufen, sich in verschiede-nen Ballsportarten zu 

messen.  

EWF-Mitglieder können sich bis 31.5.22 bei Dario Huber anmelden: 

volleyball@ewf-herisau.ch. Dario koordiniert die EWF-Anmeldungen 

für diesen Anlass. 

 

Am Samstag, 24. September 2022 findet in Bad Ragaz  

das 36. SVSE Badminton Plauschturnier statt.  

Eine ideale Gelegenheit, diese Sportart kennen zu lernen. 

Anmeldungen sind bis 11.9.22 möglich. 

 

Die SVSE-OL-Sprintmeisterschaften finden dieses Jahr am 

Samstag, 29. Oktober in Thun statt. 

Und ebenfalls in Thun und am gleichen Wochenende,  

am So, 30. 10. 2022, organisiert der SVSE die inoffiziellen  

SVSE-Sie&Er-OL-Meisterschaften 

 

Die 36. Eisenbahner Curling-Meisterschaften finden dieses 

Jahr vom 25.-27. November 2022 in Davos statt. Viele Jahre 

lang haben Oskar Frigg und sein Team an diesen Meisterschaften 

teilgenommen. Wird es eine Nachfolge geben? 

 

 

http://www.svse.ch/
mailto:info@ewf-herisau.ch
http://www.svse.ch/events
mailto:volleyball@ewf-herisau.ch
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Wir freuen uns über unsere neuen Mitglieder: 

Pius Amgwerd (1964)    Bennau 

Christain Burri (1988)     Sachseln 

Vrene Muggli   (1950)    Embrach 

Albert Nestel  (1943)    Embrach 

Yvonne Reichmuth (1954)    Steinen 

Jürg Hutter (1969)     Zürich 

Kathrin Huber (1983)    Sachseln 

Andrea Hardmeier (1970)   Zürich 

 

Herzlich Willkommen im EWF- Herisau 

 

 

Unsere Verstorbenen 

Leider mussten wir uns von folgenden Mitgliedern für immer 

verabschieden: 

Josef Frei (1939)   Romanshorn     Mitglied seit 1972 

Otto Müller (1928)  Schwarzenbach  Mitglied seit 1958 

Peter Blatter (1937) Romanshorn  Mitglied seit 1965 

Ernst Widmer (1935) Herisau   Mitglied seit 1960 

 

 

  Gute Menschen gleichen Sternen, 
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen 
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Liebe EWF-Sammlerinnen und -Sammler 

An der Aktion «Support your Sport» haben schweizweit 8241 Vereine 

mitgemacht. Auch ihr habt sehr fleissig gesammelt für unseren Verein: 

2888 Vereinsbons konnten wir gemeinsam auf den EWF Herisau einlösen. 

Die 2888 Vereinsbons ergaben in unserer Kategorie schliesslich den  

705. Rang von 956 Vereinen.  

Welchen Betrag uns dies genau einbringt, steht noch 

nicht fest. An der EWF-Hauptversammlung vom 

5.11.22 in Weinfelden werden wir bestimmt mehr 

darüber berichten können. 

 

Vielen herzlichen Dank fürs Sammeln! 

 

Der EWF-Vorstand 
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Kännsch «de Herisauer»?  

In der Ausgabe 05/2022 vom 4.5.22. ist ein Steckbrief über unseren 

Verein erschienen. 

Die Namen unserer Vorstandsmitglieder wurden allerdings nicht so genau 

recherchiert 😊: Aus Heiri wurde Heidi Güttinger und Heidi Diem, unsere 

Redaktorin EWF-Zitig wurde in Hedi Diem umbenannt. 

Trotzdem natürlich eine gute Sache, die uns bestimmt auch etwas 

bekannter macht im Raum Herisau. 

 

Wer die Ausgabe 05/2022 von «de Herisauer» im Detail anschauen 
möchte: www.adag.ch/ausgaben.html 

http://www.adag.ch/ausgaben.html


 

 

 

 

 

 

 Platzhalter RH Marketing 

 


